
DarllS Mi seter Mlnul rrrglrr; sel
Hrr, schlag hesliger, selne Pnlsr fi'"-
tra, wihrea srin Blick unverwandt den

Brweaange Töne galdrfolg-
t. itr -sjaachze möge or
oe, hiitt ihn nicht S tickltchkst ad

ffaihalisori da zurückgrha!.
ort flau vrrraa. dt, wirklich,

eraa W-llmar. da Bild sir
Zräam.

~S,ill sind ml, dös, Gäßhalt
iSabrt gesungkn; Arthur Halle
e überhör, sür lhn rristir, nur Ber,-
a. Uad wi sühlle er jtzi s,i In-
nrt ächligkr brwrgt, als Aennchea
g,n,l halt un Agalh, dl Wort tr

Sehnsucht mit lheem klangvollen Organ
anschlug!

?Wir zw ngt dS BuienS Schlage ?

Wei dir Liede süß und Schmerz?
Stel um Dich. Gelttdier zagen
Muß dies ahnungsvoll v,rz!"

Witderum überhöete er grnz Acnn
chn

, ?omml schlanker Bursch' gegangen ie,"

Doch mit süßere Lei nrchbedle ihn
Agalhrn Rrcltallv:

?Wle adle mir der Schlummir. divor
ich ihn geseh n!"

lg lese hireans zu Fenster grircke

war und. dr Blick ,m klaren Sirenen
do grwandt. die Schlnßworl de Re-
citativs gesnng-n, al ste in hhr,r

Inbrunst i Hanl gesellet haltt, ta

chlles nlchl nor Arthur, sondern auch
a ganzr Publikum ein hrlllgrrSchaurr

?Lttse, leise, seomme Weise!"
rklaug r mit ll,fstr Empfindung an

lhru Lippen, und drr erste Brisallsstnr
durchbrauste da Theater ltriner sol-
che Dauer, daß flch der Sapellmrlger

gruölhigt sah, erst drn nthnstaftischrn
Applaus auaraaschea zu lasse.

von Pirc zu Piere wiederholte flch
dies flürmlsch Ovation, Agathe urde

ehemals bet offener Scene gerusei-,
und am Schluß der Oper Halle die vr
gristernng de Publikum eine Höhe wie

mal klatschte ihr ein knnsitrunkrnr Mer-

Dte Aussahrt les Theatrr. zugleich
der Ansgaug sür da gesammi Thea-
leiprrsonal, umkrriste am heutigen
Adrnp, äußre trn streoipen Erschei
nngru iaiger eroberungsluftiger Lieu-
lenaul und mehr, blaflrttr junge
Kaufleute, auch eine errrgt Mrngr, um
die gefriert Sängerin noch einmal zu
sehr nnd ihr rnrnie Ovationrndarzu-
bringen.

Die sürstliche Equipage war schon
längst aus dem Portal gefahren. Brrr-
na mvßtt also jeden Augenblick kommen,
da an jaden Wagen des Hotel, in
dem sie adgesttegen war, hatte hineinfah-
ren sehen. Der Wagen de Staats!
IsteiS on Räber, sowie einige andere
Equipagen rollten auf die Straße?Be-
rena'a Wagen kam noch immer nicht.
Hie und da huschten einig tiesverhüllte
weibliche Gestalien heran, virlleicht
waren rs Ehoristinnrn, dazwischen eil-
ten dl Sänger mit stark verbüllttm. ge
gen dlraube Nachlius grschützlem Halsr
an ter Seite Iniger anderer Damen de
Personals dahin, ohne daß drr Wunsch
trr ugrduldig harrenden Meng, er-
sillt orten, wäre, denn eben snhr zum
nicht geringen Staunen der Anwesend
der absichtlich zuiückgeschlogrnr Kagrn
et Hotrls leer davon. Als nun gar
die beiden großen, mächtigen Flügelthü-
re er ussahr, mit wuchtigrm Stoße
ln Schloß fielen, da gab sich eln allge-
meiner Unwillt über die getäuschte Er-
Wartung durch AvSruke drr vrrschirde-

Art kuud.
Ilese Sinnen versunken, den Kra-

gen derausgrschioaro, den Hu lief ta
das Grficht gedrückt, wand?! bel dem
Löse der Messen in junger Mann
durch die Brqueis nach der Straße,
um da Haie! auszusuchen, la welchem,
wie er gehört, vrrraa abgeftlrgen war.
E war Arthur. Noch ungefähr fünf-
zig Schritte von dem Hotel eniffrui, sah
er, wie eine bollmäßig gekleidete Dame
ia eine bereitstehend Equipage stieg. Er
ie schneller vorwärts?er hörte die
Summe t, Dame?e war Verena
noch eluig rosche Schrille?dt Thür
de Wagen kloppte zu, der Knischrr
schwang sich aus tra Bock und fori rollte
ter Wogen, als er gerade bei demselbengekommen war.

(Forllenuna folgt.)

Di Tttueruz der Letrußmitkel j

Ttuischluud.
E ist eine auffallende Thatsache, daß

di Peels aller Letrnsbedürsaiss, nnge-
achlet all Fruchigaitungen sederzril uud
auch heurr wieder grdirhrn sind, so daß
drr Lrditts reichlich gedeckt scheint, von
Jahr zu Jahr sich höben und an
IiRecht über wachsend Theuerung
klage kann. Frag! man nach den
Gründen, warum e so ist. so kommen
kounte, so weiß Niemand richtigen Be
scheid zu gebe. Die einen schieben di
Schuld de moderne Zeitgeist tn dl
Schuh, die anderen de politische und
sozialen Berbällniffen im Allgemeinen,
ohn triftig Grünt hierfür beibringen
zu können. Di Ursachen, warum e
so weit kam, liegen ganz wo andre.
So viel steht sest, daß ein Noih an Le
denSmttttla saklisch ich vorhanden ist.
eil man nm'S liebe Geld Alle und zu
jeder Zoll haben kann, a man will
nd so iel man haben lv, folglich diese
Zhenernng eine künstlich erhaltene sein
mß nnd allein aus Wucher deruh.
Wird bei rm großen Gedanken, den
dt Politik de tenischen Reiche ver
solgt, nämlich: Einigkeit nd innere
Verbindung aller zum druischrn Reich
grhirigen Glitt im Innern und keis-
ligr Schutz nach Außen zu rzirlr,
trm Leuker diese SiaaiSroder oicht ,r

wüuscht sei, wrnn alle GtaalSaagehö
ige nur, de billigste Btrhäliaissen
Irbru. so daß Wohlstand rrrrd Zufrieden-
hrit Hand iu Han gehirr, statt daß sol
che in ta Gegentheil flch e,kehren?
Haben, fragt man weiter, dir Völker an-
der Länder, brvor unsere Eisentahn-
erbiodunge bestanden Hobe, im ver
hillniß srnhrr nicht ebenso billig gelrb,
wi, wir? Dirse Zhatsachrn find eon-
stattet nd tedirse krine rittrea Be
weise. Der Grund dieser abnormen
Berlhrurrnng aller Lrbebedürsniff,
iß iandrrrr srin. Er kau nr ia
der Grsrtzgednag lttgr, aß letrr mit-
trist tue Paienie ohne Uateeschie?,
Onalifieatton uad Würdigung drr Per-son, haudrln darf wir er will. Man
kann jetzt ml Rechi sagen: Alle hau-
telt ad Niemand will mehr arbeitt.
Di Such, schnell ?ich zwrrte, h,
st I- PI', ersüdil All zu Handel
und geht der. als ml der Arbelt, denn
vom Profit, hört man liglich sagen. .

h. vom eleug Idl mau zündl
gegeuwärtig icht Alle ,fälscht nnd
nächi, so aß e sasi zu guttu I
gehie, wenn Einer drnAuterr delrüglß
Do muß der wrrvr I Dle geoße
Zunft ter Uuierhändler. Aufkäufer und
Spekula!!, die flch auf Koflea
Maseu deeelcher, muß uuschäplich g
mach erde, -durch, aß ihue soso,
da Grsep erbtttt, vom Produz,
sofort ttttltar of de Lau

schon Alle aus,kause, der vor festge-
setzter Zelt aus öffentlichem Markte, oder

durch Eutgrg,gehen außrrhalb de
Staptwetchdtl. Der Bauer
soll. w> früher auch, seine Erzeugnisse
aus dem offeuru Markt sellbieteu und
di Uatrrhäudlrr falle erst ach Schiaß
e Markte zugelsffen werde. Eine
Gesetzgebung welch die Wncheepalent
aushebt uu ie Taxirung rr wichtig-
ste Lbenwltil wiedrr iasührt. ver-
bünd mit rr ftreugfte poltttschea
Aussicht uu Ueberwachuug Ist am Platze
und wie uu zuvt'flchilich die soge-
nannten ?guten allen Zeiten" i.der
bringen, nach denen flch in dieser Bezieh-
ung gewiß Jedermann schmerzlich srhni,
auogiuommen dir den geschilderte Klaffe
rr Wucherer.

Die Itaats-Mvog.
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A RSckpäblzt.
Wr Kaden an eine Anzakl

Abonnenten welche bei u6
ziemlich?tief in der wde ftnd",
Rechnungen geschickt, in der
Hoffnung, dap sie solche noch
vor dem ersten n sich sien
April, entrichten werden.

u Waschiilgton.

In Waschingto ciicnitr wieder de
Gerücht, Sekretär Fish wrrtr sich aS

de Eabinrt zurückziehen und Richirr
Pierrepon srt Nachfolger werde. E
wäre am Besten, ta ganz Wasching-
toner Beamienheer, vom Geant hinun-
ter dt zum Schubputzer, würde abdan-
ken, den da hätte mau doch Hoffnung,

daß sähigere und besseee Männer an's
Rader kämen.

Der Sp>cial-Agent dr Postosstce
Drparlenient in Washington, drr Far-
bige Eol. Robert Harlan, ist seine
Amir enthoben und durch Gro. B.

Johnson ersetzt worden. Es schrieet, als
fange man an, die Herren Neger übrr-
drüsstg zu erdrn I

Eine neue Bill.

sind berett ine große Anzahl Bills ein-
gereicht worden. Die neueste unter den-

selben ist tn welch- vorschreibt, daß nur

solche Häuser lizenstrt werde sollen,
welche zugleich Mensch und Thier Un-

schwer Lizen erhoben werden soll.
Die soll trn ?Saloo' trn Todes-

stoß versetzen, indrm die Inhaber dersel-
ben durch die Bill zum Schlirßrn ihrer

Nach dieser Bill muß also ia srter
Wirth, welcher eine Lizense veilang,
auch Stallung besitzen, um Vieh unter-
zubringen. In klein Städten, wa
Raum genug sür Ställe u. s. W.ist,
kann eine solche Eiin'.chlung ganz gut
getnlfrn werten. Aber wie steht S in

Preis z > kommen Ist ?

E ist übrigens schwer zu sagen, ob
die Sache wirklich ein solche Resultat
ergebea wird. Ohne Zweifel hat! dl
Mehrheit der Gesetzgeber es lieber gese-
hen, wen dle Frage nir nistanden wäre,
denn ste sehen In ihr rtn zwetschaetvige
Schwert und sürchlrn, r möchte aus

Die Temperenzler in Bersthung.
Lrtzien Donurrstag Abend hatten dir

Zrwprreuzler tue Zusammenkunft i
der Halle dr Senate allhiee veranstal-
te, um ihr Auliegra (die Beibehaltung
de Lokal-Optio Gesetze) den Tom
Itleen über ?Laster und Moralität"
beider Häuser vorzulegen.

E waren etwa 158 Peisonen beider-
Irl Geschlechts gegenwärtig. Di "lloock
Dewplnrs" sowie di sogenannte "bin-
maeiirr" waren durch iher rrsp. Bram-
tra ertrelr. Boa trn Eammitteeu
areu auwrsrnd, ie Senaioren Soope
(Vorsitze,), Graham, Lrman (von Blair
Eounlv), Ermenlrout und Rowlaad,
und dt Ripräsrntauleu Watnright, O'-
vriru, Berwig, Jone (ou Phtladrl-
phia), Newell, Tschutp, Erawsord, Tai

Jener radikale Groß Mogul, Gen.
Loui Wagner, sieider in deuische
Pflanze,) von Philadelphia, war der er-

st Redner de Abend. In seiner Rede
hob er hervor, daß Politik nicht mit
de Gesetz zu thun habe, und daß das-
selbe ans de besten Wege sei. Da zu
bewerkstelligen, ao die Temperenzfreun-
de erlanzien. Er überreicht er Com-
ittee ine Karl ter Cenntie in denen

da Lokal Option Gesetz ln Kraft ist,

sowie auch tersenigen Eount'e, welche
e verworfen haben. Sein Rede war

ziemlich lang. Am Schluß derselben
bat er die Eommiltee, da Gesetz nicht
zu widerrufen.

Hrn. Wagner folgte der ässerische
Waffer Apostel von Lancafter, nämlich
Ja Black. Er schilderte ln hochtra-
benden Worten dle vielen Uebeln, welch
dl Uamäßigkeit schon rursacht habe,
und wünsch ein strenge lemperenz-

Gesetz. Auch er ist entschieden gegen

Gesetze. Nach ihm sprachen noch
mehrer kleiner lemprrenz Lichter zu
der Versammlung.

Wa die Gesetzgebung nun in der
Sache ihnn wird, ist nicht vraznsa-
ge. Un scheint e, al ob dl Herren
Im apitolrnm flch fürchteten, dt Sache
mit Ernst an,fassen. E geht ihnen
wie de Esel zwtschen zwei Henwagen.
Sie olle' mit keiner Partei gerne
verderbe. Dle melfle Gesetzgeber,
wen nicht All, trinke ihre LlinOocl:-
rarl der ihre Tolipebsussger wie an-

re armen Menschenkindern; aber os-
f e n gegen ei fanaiische Gesrtz auszu-
-I?ttn, dazu fehlt ihnen Ie e schein,
drr Muth.

vir Temperenzler behaupten, daß,
rua man Ihnen Zeit dazu grben wür-
d, sie inhalb'Million Unttrschrlsien
sür ihr Gesetz sammeln könnten. Ob
nun abrr alle die Namrnsuntrrschrisien
ächt sein würden, das ist Ine andre
Frag,.

? .

Der vankschwiadel.
Wir brachten letzte Woche die Nach-

richt, daß ein Versuch gemacht woeden

sei, tle Banken diese Staates zu de

bestehenden ZinS-Gesetze zu brwrikstel-
ligen, und aß man Hrn. Di mm ick,
in Mitglied de Hanse der Repräsrn-
tanien, und Hrn. Kres irr, früher
Casstrer einer httslgen Bank, verhaftet

Commttire ernannt worden war, um die

Sache, welche groß Ausregung hervor,

gerufen Halle, zu uniersuchen, so brach!
hie hiesige "katriot" eine längeren
Artikel, in welchem st, was auch nicht
mehr als ?cht und billig ist. daraus
dringt, daß die Commiittr, ehe ste berich-
te, elne genane Untersuchung anstellt,
damit kein übereilter Beschluß in der
momentanen Ausrrgung gefaßt wiiide.

Ohn nun von unsere Seite zu fr.

bonS oder Saunder, Demokraten der
Republikaner find, ersuchen dir rrpu-

blltanischrn Blätter dir Sache zu einer

Politischen zumachen, indem ste
sagen, der Artikel srt blos ein Boewand zu
Gunsten Dlminicks, um ihm Zeit zu ge
b.-n au trm Hause zu kommen ehe der
seine Ausstoßung besürwsrletendr Co-
mittberlcht in demselben zur Verlesung
gelangte, wi, auch um Keeiirr Gelegen

Das Verlangen also, einr genaue
Uniersuchung anzustellen,
wird als ein Borw a n d beirachiei,
um Hrn. Dimmick in Schutz zu reymen?

Oh, ihr bornlrie Hohlköpfe. Läßt man

nicht dem größten Vrrbrrchrr des Lautes

sc in grsrtzlichis Gericht einen Mann
veruriheilt, ehe er ei Verhör halte?

Wie schnell doch diese Radikalen ach

einen Boriheil dabei zu gewinnen mei-
nen. Doch, ?Leute, die in Glashäusern
wohnen, sollten keine Sirinr wriser,"
sagt ein altes Sprichwort. Wrnn dle
Republikaner ihre Igen schmutzige Wä-
sche zuerst waschen, und Evans, AerkeS,

wäre männllchrr und hrrnhasler.
Da ste aber tie Hallunken ihrer Parlei
bisher immer In Schutz nahmen, so ge-
ben ste dadurch einfach eben zu erkennen,
daß dies republikanischen ZeltungSre
dakteuren um kein Haar bess-r sind, als
die u?ZHZng!en Schurken ihrer Partei.

Wird die Sache üspurieiisch und ge
uau untrisuch, so haben wir krine
Zweifel, daß beide Angeklagte (Dimmick

Da Gerücht, daß Hr. Kreiirr ?durch
gebrannt" sei, hat sich als ine boshafte
Lüge herausgestellt; er wie Hr. Dimmick
sind noch hier, und verlangen eine streu-
ge Untersuchung. Wir selbst habt kri-
neu Zwrtftl, taß verschiedene Bankbr-

rrtchend offenbaren wird.
Nachfolgend geben wir den Blies, in

welchem Hr. Dimmick seine Resignation
kundgibt. Wäre Hr. D. ein Republi-
kaner, so hält er seine Resignation
nicht ringrretchl, sondern wäre tn sei-
nem Sitz geblieben, denn dirs radikalen
Großschretrr hab eine zu freche Stirne,
um tarm solchen Beispiel zu folgen.
Der Wortlaut t,S Abtankungsschr
brus trs Hrn. Dimmick ist wie folgt:

Amt al Repräsentant süe den au Pitt und
Wa,e i!oui, gebildeten Dislettl nieder.

Ich sühlr mich zu dteseor Schritt durch die
Thatsache wogen, daß ich vor dem Bundes
Distr ict Gericht al Angeliagter unter der Be-schuldigung tle Postgesetze der Bereiniglen

Da Ich sehr wohl dgrisr, daß mrinr Thätla-
iett für mein Eonßttuenlen durch die dloße
Thatsache, daß diele Beschuldigung erhode
wurde, d,deut,ad gelähmt woeden ist, so hade
wen. Im Bewußtsein der Rechtlichkeit mei-
ner Absichle und indem ich die Wahrheit er
geeicht hade, duechau tn
Adeede stelle, werde ich geduldig dir gerichtlich
llaiersuchuog abwarte. Ich für gut de-

weiden. Ich erlasse mich auf eine gerechten
un unpailhrtschen Prozeß nach de Gescpen

W. H. Dimmick.
Beiläufig haben wir nur noch zu er-

wähnen, daß da Hau dieser ganzen
Bank- und Wuchergeschichte dadurch den
Todesstoß versetzte, indem e die Wider-
rufung de gegenwärtigen Zins-Gesetze
auf unbestimmte Zeit verschob. Die
gesetzlichen Zinsen bleiben also vorder-
hand noch 8 pro Cent. Folgende Her-
ren stimmten für die Verschiebung der
Sache, welche gleichbedeutend mit einer
Verwerfung de neuen Wuchergesetze

Pia,) Jone, <Po?,> Kansmu. Ki?i, I-
stier, Letdlev, Ättle, Lofneg, LeuckS.M'Eullough,

Wood, Wolfe, Woeigll und

eele-7.
A e in?Heue Atzisoa, Beockmov,Bettlest,ld,

Eruptell, Cpiilid, Ä rvig,HopeS, losepb, Ke.
net, Milche, tewmever. Sottp. IPbttadelpdle.f
Wtt.or, und wedb, Sprechee pio

Bim Congitß. Die Zuöus
Fi irr.

Im Ver. Staairn Senat machte Hr.
Eaweron am letzten Mittwoch einen rr-
soiqlose Versuch die Eeniennial Bill In

der Senaiesttzuiig zur Sprache zu brin-

gt. Mr. Sargeui aus Californien
broiei'ie, daß die Erntinnialbill mii an-

deren BrwilligungSbillS nichts zu schas
f:n habe. Er wünsche nlchl, daß man

dieselbe ten letzteren gegenüber zu einer

speziellen Bill mache.
Mr. Cameron appelliitt an den Se-

nat um Bestimung einer gewissen Zeil
zur Berathung über seine Bill, was die

ser aber sich zu ihn weigerlr.
Tag daraus wttderholie Hr. Cameron

seinen Vorschlag, woraus eine Debatte
rnisland, und der Vorschlag, tie Sache
vorläufig zu verschirben, angenommen
wurde. Für die Berschttbung stimmten
die Herren Allison, Anthony, Bogy,
Boulwell, Chanil.r, Conkiing, Cooper,
Davis, F-r>v von Connrcttcut, Flana-
gan, Golblhivaitt, Hager, Hamrilon von

Tirrs, Hamilion von Maryland, Howe,
Ingalls, M'Creeiy, Morrill von Main,
Noiwood, Oglesty, Pealt, Sargen,

man, Window und Wrlghi?'.B.

Ard, Boreman, Buckiagham, Cameron,

Elayio, Eaiyenirr, Fentou, Jerry von
Mich., Frriingduysen, Hamlin, Hitchcock,
Loga. Merrlma, Miichell.Morrill von
Vermonl, Peas, Ramsiy, Ransom, Ro-

brrlso. Seoli, Shrrman u. West-23.
Ist >S ein Wunder, daß der Senal

gegen die Ceaieirnialseier in Philadel-
phia ist 7 Höre wir, was da In Wa-
sding'on erscheinende ?Journal" sowohl
aus das lubelstst, al aus die Crwäh
lung deS Mayrr Stokely zu sagen Hai:

einen Pioieß gegen die Stadl-

ettangi,"-/ dm> Land st sörmll°adge-
schreckt fiidlr, zuderCeniennial-Wtti-VuSstellung

verbunden ist, der schlechte Ras, die Un
stcheiheit, daß das gesammtr Geld rich
ig angewandt wird, Daß sliidaisotie

traurig, deß dem'so ist; abrr, wurde

nichl schon vor der lrtzirn Wahl aus
dieses Mlßiräue ausmrrksam gemacht?

Uelire de im ?Journal" rnlhallrnrn
Rüffel gerälh der Philadelphia ?Demo-
krat", welcher Slokely erwählen hals, in

?Der "Demokrat" bekennt Farbe,
wie man sagt. Er gibt zu, daß die
Corruption in Philadelphia schlimm ist ;
und gerade für diese Corrnpiio hat
er gewirkt und ?geschafft", indem er die
Wahl Stokelh'S und seiner Anhänger,
Lrutr wie Billh Mann, Billy'Lunn und

Andere ihre Gelichter, begünstigte.
Ferner gibt rr indtrrkt zu, laß Wahl-

hört!?,e fragt sich, ob sie reichlich

Btirügereieu sind. In seinem Bericht
melde! Hr. Hazrlio, daß in der Ersten
Ward 588 falsche Stimmen abgegeben

worden seien ; in drr 2ten Ward 888 z
In der 3ln Waid 788; in der (trn

Ward nahmen dirPolizisten die Ticket
au de H inten der M'Elurr Freund,

that Stokely Ticket an the Stell ;

in der ülen stimmten ?RepeaterS ' meh
rere Male, so daß 588 falsche Stimmen
abgegeben wurden. Und so ging e in
alle Ward. In einigen derselben
waren die Bramien nicht einmal ringe-
schworen. Einem gewissrn Robert Loan,
wohnhasi in Nro. 525 Süd Elsten Str.,

hielt man eine Flasche unlrr di Nase,
voraus er betäubt wurde, und wußte
nicht on flch bis am nächsten Tag !

Wenn obige Angabe och nicht
reich genug find, und Jedem die Au-
gen öffnen, der müßt, mit Blindheit ge-
schlagen sein, Ist e da ein Wunder,
daß Evl. M'Elurr geboten wurde?
Und doch gibt e noch Leute, welche lue
solche Wahl, solche Betrügereien billi-
gen ! Schaff! diese Schwindler und
Betrüger, die Corrupitonisten, Meinei-
dige und ?Repeatert" aus Philadelphia
fort, so wird das 801 l gern freiwillig
srla Schrrflein zu dem großen schönen

Feste beisteuern.

Wie es im Süoen aussieht.
Al Beispiel für die furchtbar

drückend Besteuerung drr von unsren
?schwarzen Brüdern" regierten Südstaa-
ten möge da Folgrndr dienen r Ein
Einwohner in leffrrsou Couatp, Flori-
da, beschwert sich über zu Hohr Besteue-
rung seines Eigenthums und sagt, daß
rr in 1888 von 5888 Nckrr Land, 180
Sklaven, (8 Pserten und Maulthieren,
358 Stück Bieh, 458 Schweinen und 188
Schafen 2(2 Dollar Steuer bezahlt
habe, nun aber von vemselben Grund-
eigenthum, iedoch ohne Sklaven. Pferde
und Vieh 5732 dezahlen müsse.

Geschah ihm Recht.
In Omaha, Nebraska, urden Jakob

Hoffmann, Schatzmeistrr von Slantoa
Counly, währrnd er in einem übelbe-
rüchtlgten Hause war, 51.838 in Baar
und eine aus 5788 laotrnde Anweisung
geraubt. Dem ?Jakob" geschah die
ganz recht.

E geht la.
Wir der Pillburger ?gr,iheilsreuud"

eldri, soll er Her-nlanz der graue,
tle Gaftwlrthschgklen zu Velhiusern z
acheu, auch lu jener Stadt jetzt wirk-
lich log,heu; und zwar Ist dle Wirth
schaff de Heu. lohu Nasser i
Birmingham als erster Beiplatz auser-
sehen worden, wie au nachlolgrater
Epistel, welche Hr. Nasser vor einigen
Abenden erhielt, zu ersrhen ist. Das
köstliche Schrlsistück lautet wörtlich wie
folg :

Pitl burg, Februar 22,1874.
Heer John Nasser.

Werther Heer! ?Am Firiiag, den
27. Februar wir um >8 Üb Vormittag in

gihalttn^
Jetzt hal's g'schellt, gieund Nasser,

und nur jetzt nicht gemuxt, denn dl
wässerlschen grauen lassen nicht mit flch
spaßen. S> werten bettn, singe und
tobr, bi zum nächst,, MaihäuStag,
nnd sollten ihr Männer dt dorthin
keinen Bissen zu essen bekommen.

Doch, nur euhig Blut; Hr Nas-
ser ist nicht der Mann der flch so leich-

ter Hanls,stestin nie gemüthlchsten Bür-
Birmiogham's, nd suhii flch auf ten

Besuch drr grauen sehr geschmeichelt und

glücklich; er ladet ste alle ein, vom
Großmütterchrn hinunter bi zum 18-
jihrigrn Backfisch, srinrn Saloon zu be-

Lunch kosten, sowie köstlichen Grrstensast

nachsteht, das vor mehr al 1 888 lah-

d?n bis jetzt och leide unbrgriffeain

Heeren Jesu Christus spenllrl wurde,
ausgrttscht weiden Wied.

vorsteht, und daß es sich lohnen w rS,

Hrn. Nusser inen Besuch abzustatten.
Karl Schurz übe de Temperenz-

Humbug.

te Mittwoch im Ber. Staaten Senat

einer Eoinmisston iBetreff es Spirl-
tuosenhandri, folgende sehr treffende

machte Bemerkung, bberein und sei
ebenfalls der Anslck, daß durch An-
nahme dirsrr Bill drr Eongreß einen
Plöcedr z all d ?ch rin-n Eingriff in ein
ausschließlich den Staaten zustehendes
Recht schaffen würde. Es gäbr noch
vi-lrUibrl tn ter Gesellschaft, die unttr-

a!S tie Unmäßigleit i die AuSschreitu
gen des weiblichen Grschlechie in Be-
Irrff der Toilettt sriea ebenfalls rin gro-
ßes Uebel und durch die sei schon tele
Familien rulntri ivoiden. Wie virlr
Clerks warte durch diese Putzsucht zum
Diebstahle, wie ie'r Banlbeamle zurBeiuntreuung veranlaßt 1 BertauungS

die Uisachen dessen untersuchen lassen,
und auch unteesuchen lassen, welche Fol-
gen der Genuß von ?Hot Soda" auf tie

Bureau sür Gesundhetlcpflegr und öf-
fentlich Moral errichttn. Retner
wünscht nicht, daß mau selue Anstchlru
über Mäßigkett mißversteh. Bis zu
einem gewiss Grade tri er auch rin
Temperrnzmana und kein Anblick sei ihm
widerlicher als trr eines betrunkenen

kenen Weibe. N,ch!S kann atscheuer-

Theti sa diese Bill sei, von üdelangr-

sind. Die menschlich Natur sei terart

Schurz und Martou.
Bei ter Berathung ter Bill, die gleich-

mäßige Verlheilung der Currencp be-
tttffeod, gerieih-n dir Herren Senato-
ren Schurz uud Moetou von Indiana,
in einen Wortwechsel, wobei Morton
den nalivtstischen Pferdefuß wiederum
recht deutlich zeigt. Er hatte nämlich
eine N-de gehalten, ia wrlchlr ,r rr-
wähnir, daß Hr. Schurz das Land in

welchem rr gegenwärtig wohne, nicht
erstehe, da er ein A Sl ä nd er sei;
nd daß Schurz vor zwei oder drei lah-
re drn Versuch gemacht hab, flch an
dir Spitze der auswärt geborenen Bür-
grr zu stell, um ste aus einer Partei
zur Bildung einer Andrer zu führen.

Daß Schurz dem radikalen Senator
von Indiana sür dirs Bemerkung nichl
schuldig blieb, läßt flch leicht denken.
Auf die Rede Morton' erwiederte er e

?Daß er sich noch srhr gut der Zeit
erinnere, wo er (Schurz) behülfiich sein
mußt, um die politischen Interessend
Senator Morton in Indiana mit meh-

nator habe ihm damals drutlich erklärt,
aß rr diese Land sehr gut versteh.
Ts wäre gut für die im Autland geb,
reuen Conftituealen des Senator Mor-
ton in Indiana, zu issrn, daß ste ganz
recht find und da Land aersteheu, solang ste mit ihm, dem Mr. Morton, ein-
verstanden sind, daß, wenn ste jedoch nicht
mit ihm übereinstimmte, ste auch da
Land nicht verständen und deßhalb zum
Schweigen gebracht werden müßten.

S sei ihm (Mr. Schurz) etwa
schwer, mit den Ansichten de Senator
on Indiana Schritt zu halsen, da man
keinen Staatsmann finde, der so oft sei-
ue Meinung über eine Frage ändere, al
dieser Senator.

Er (Mr. Schurz) s,l sich bewußt, daßrr rin amerlkanischer Bürger sei odunser Land versteh, und doch mit dem
MeinungSwechsel de Senator von
Indiana nicht Schritt holten könne."

So lange die Deutschen mit den Ra-
dikalen stimmen, werden sie als dle gu-
ten, ehrlichen Deutschen angesehen;
stimmen sie aber ander, daun pfeift'
au einem andern Loch ; man M dann
von den Deutschen nicht mehr wissen,
und betrachtet sie blos als da fünfte
Rad am Wagen.

(Eoerespzntenz für I?Pa. laaiSzeiwn,".)
Vitt bur I, Va., Febr. 27, '7t.

grrnnd Rtpper!
HttrlnPillSburg st gegen-

wärlig d, lensel lS mit ssgenann-
trn ?Be ts u cher ", ten S rrgeh
krin lag, wo nicht e Einen ober dem
Andern von drn Helen Kirihen Post-
karira oder Brief zugestellt werden, un-
terschriebe von einer dieser ?vrlsu-
chertn n e n", angebend de lag nd
die Stunde; wen diese kommen und
ihre kläglich Lieder und Gebete an-
stimmen erden.

Daß hieran viel Capital gemacht
wird, ist selbstorrständltch; dir Erfah-
rung Hai brrrii gelehrt, daß gewisse
Wlrih Anzrigrn tn den Zeitung
brachten, die Brischwestrrn wöiden am

andern Morgen zu ihnen lommea, und

Jedermann sei dazu eingeladen. Die
Eonsequeaz war, daß den ganzen Tag
da Hau de Heer WleihS nicht leer
wurde. Alle diese Zuschrift waren

erfunden von mehrere witzigen Neuig-
kltkräoier, oder on Freunden der
Betreffenden. Ob die Eommödi wirk-
lich lo gehe wir ; Ist eine Fragr die
bi setzt noch nicht zu lösen ist ; ich den-
ke, diese Mamsrln erden sich tn Pitt,
bürg die sttngrr verbrennen, otrr lan-
den Ohrrn singen, und am Ente mit
Schand und Spott abziehen müssen.

Gestern war eine große Versammlung
dieser Wasserflmpel in inrr Kirche, wo

der ganz Feldzugsplaa entworfen wart.
Es mag elne tn gewissen Stücken er-

götzliche Scenr sein, wenn ste etamal

Eta>t-Irrrni,stolt.
Der reinnddrrißigfte lahresberlchi

der Staat Irrenanstalt ist soeben von
dem Oberarzt, Dr. Kirkbridr, vervffeat-
licht worden. Aio der vorige Jahresbe-
richt erschien, befanden sich 395 Poll,n-
len in drr Anstalt, seilhrr wurteu 281
ausgenommen und 2(8 entlasse! am

Schluss de Jähern besauten sich (18

Personen daselbst. Im Ganz wurden

re 858 Peisonen vripflegt, wovon 2(2
Männer und 3l( Frauen waren.

Im Lause de Jahrr wurden als
gänzlich geheilt entlassen 53 Männer
und 58 graurn; serner al sehr gebes-
sert 18 Männer und II Frauen, gebes-
sert 21 Männer 12 grauen ; als gänz-
lich unheilbar vrrließen die Anstalt 28
Männer und 8 grauen, und 21 Män-
ner und 18 grauen starben.

Seil der Eeöffnung de Hospital
wurden in dasselbe 8851 Peisonen aus-
genommen und 8235 entlassen. Eine
Anzahl neuer Gebäulichietlen wurden
errichtet.

Die Tolal-AuSgaben in dem Depar-
tement für Männer während de lah
re 1873 betrugen H182.558.8S und die
Einnahmen 5184,781.Wi. Für K Pa-
itrnten, die kostenfrei aufgenommen wor-
den, wurde die Summe von ver-
ausgabt.

Die Total Ausgaben in dem Depar-
tement für graurn brlrugra ll8(,288.82
und die Einnahmen 595.287 28. Hier-
bei befanden sich Fiel Patienten, deren
Unterhaltung die Summe on 88 785,.
2( kostete.

Btthandiuiigtit drr Gefttzgebung.
Senat.

Im Senat wurde die Billeiche dl Ent-
schädigung süe Mitglieder der Legislatur, die
Anzahl, die Pflichten und Gehaitr dir Beamten
und Angestellten bestimmt, zur zweiten Lesung
aufgerufen.

Man debaltiele über die eiste Serie, il-
che riurn Gehalt on 53808 sür die Dauer dir
Sitzung on >BB Tage und wiilrre k>B per
Tag während jeder ei tagten oder Spezial-

Mr. Mcilluee war der da Ge-
setz nur §lBBB gestalte, rrriige sich die Sitzung

auch di zum nächsten Januar ausdehnen,
Mr. Wallare ikläele, daß kein Besetz ?i-

-stire, welch, dic Behalte der Mitgliede der

Gesetz beziehe sich aus solch: Mitglieder, eiche

seien.
Mr.Feeke brachte eine Billein, in Beirest

Mr.Fiich ein, die Feststellung de Zinsfre-

ie zu höherem Zinsfuße betreffend.
Die Herren Me Sherry, Waream und Feite

ige.
< 2 s

Folgende Bill wurde in empsehlendeiWei-

se zueückberichlit r
Me, Mallare, Billzur Einlheilung dir Städ-

te in3 Klassen, Rcguiirung der Passirmig on

Zur dessen und unparteiischen Auswahl

ta>! ferne, um eine Bewilligung von §5BBB

für da letztere,
Mr. MeElure führte eine Bill ein zum

handelt sich um da Salair sür Mitglieder,

rrl. Für diesen Fall ist da Amendement ge-
stellt, da Satair auf 518 per Tag festzusetzen
nach Beilaus der >BB Tage, oranSgesetzl, daß
dtese Ertra - Salatr nicht ehr al 58 Tage
dezahlt erde.

E wurde Irl Beschluß grsaßt und die Bill
di auf Weitere zurückgelegt.

Mr. White deaatragle tu meadmiiil, wo-

nach dic Zahl tcr Elrrl ad Bolcn dcschränki
wird. Angenommen.

Da Amendement de Mr. McKinlrp. wo-
nach die reguläre Sitzung aus tBB Tage te-
schiänkt wird un da sllr jeden Tag ertra, je-

doch nicht mrhr al 58 Tage, t(IDollar Ge-
halt dezahlt wrrdrn soll, wuedr nochmals erwo-
gen und schließlich mit 18 gegen 18 Glimmen

Elne eur Serilou wind angenommen, wo-
nach da Geseh nicht °r dem l. Dez. >B7( t
Kraft treten soll.

In der NachmtttagSsitzung kam die Senat-
Hill zur zweilen Lesnug. Dleselie tezirht sich
aus dle Ereirnng ou drei Klaffen der erschte-
denen städtische Eorporatlonen. Mehrere
Amendemeut wurden edatiir und der Senat
tilagt sich dt Montag.

Ha.
Im Han pssree te Senatdill, weiche de-

stimmt, daß aller rdnis für dt Legttanir auf
Sontra! grliefer werde soll, te trittLe-
sung.

Die Hantbill,welchr die Sebalte der Richter
dr Tlaatt ans die brreti eiöffenlilchien
Rate seßsrtz, urde in Berathung genom-

men.

zu streichen nd eine aoteie zu substituiern,
welche die Gebelle Ie so'gl stritt: Supeeme
und eistttnde Richirr 7008 > Richter on
Pbtlatelphl, Alleghen, un Dauphin EiuiUy
5888-, UM,Richte, (828! s'pseattWai-
sengeeichl - Richt 52588 C ,tfiee ich
rechtskundig- Rlchier 55 per Zag. jedoch in
keinem Fall, weniger als 5288 per Jahr. All,

sollen 15 Eenl per Meli, al Reil-ngil, n-
halte. Dl , Pulte find dirseltt wie i,
letzlen Jahr.

Nachre mehr, Boischläge v ewoisin wor-
den, wurde obig, Oelginal mendimenl on

di direilS beilchiel erden ist. possiele in erster
Lesung.

Herr Niwmy mttole, atS dle Resclulion,
unsere llongreß Delegaten zu irsucheu sür tle
Millläe Bill ,u stimmen, ,, Beealhung kam,
le Heuen ln Washlttn wüßlen gul genug
a ste ,u Ihnn hätte. Die Resolution nid
nledirgeftlmmt.

Dle HauSdlll üd? dle Wuchiegisetze lam ue
zweilen Lesung.

Mr. E. Ree M,? deanlragl.-, dl, Bill auf
idiftlmmle Zeil zu erlugen.

Mr. Wolse gad eine Erllärung ad, eßhalb
er am letzlen Fieltag ans Schluß der Detail

Me. lalle, sagle, taß er mll Me. Wolfe an
jenem Tage du Uebeielnlommen geireffen, daß
deijelbe sich ans sein Ehre eitzflichle, nlchl ten
Schluß der Debatte , beanlragen. Diese
Beespirchen habe Mr. Wolfe gebiechrn.

Mr. Wolfe gestand das Uebereinkommcn zu^

Nachdem sich mehrere Mitglieder an dies,
uaeigatcklichen Debatte belheiligi, wurde der
Aairag, die Bill aas unteftimmli Zeil zu ver-
tagen mit l 8 gegen t i Stimm,n angenommen.

Me, Veockawap derichtete für das Commil-
Ire sür Mittel udd Wege in empsihlinder Wei
se über eine Alle zu, Bischiänlung d? jäheii-

and Boioagh -Zwecke auf daechschnttttlch nicht
mehr al 12 Mills vom Dollar ach der litziea
Abschätzung,

Hausdill wiichc den Veilaus on Waaien

würde niileelegen müsse.
Mr. Allen, Dauphin vfferirle eine Bill, wel-

che die Sompensaiion der Mitglieder ter Legis-
lalu, aus 51588 festsetzt für jede ?gelmäßige
Sitzung on K 8 Tagen und 518 per Tag für

Sitzung. Diese Sompensaiion schließt jede
andere Vergütung und Mttlengilter in sich.
Die Bill bestimmt auch das Salatr von Beam-
ten und Angestellten der Legislatur.

Drbaits im Clmgrrß über die hun-
derijährige Feier.

AIS am Donniistag die Frage im Eengriß
in Bezug aus dle hundeitjährige ludelfeier vor
jenen Köiper kam, fand folgende vetaite statt!

Mr. ilameeon hatte Gelegenheit, seinen An-
irag aus Beiaihnng der Eenlennialhill zu wie-

ff'-
Mr. Summe sragle, ans ilche Summe

sich die Naval Bill delaufe. Mr. Sargent gad

dlesclde aus § 18,888,888 an.

Summe der Navptbill belausen. Es würde
sich Zeit finden, jene Billin Berathung zu zie-
hen, dieselbe dürfe adee nicht die reguläre Vir-

Me Thurman sprach für die Veeaihung der
Naval - Bill. Nach Beendigung drileide
wünsch, er die Finanz-Frage zu Ende gideochl.

Da Land leide unter dem Stillstand der

bestände dailn, laß Geschästtteutt nichl

die Fiaanzsiage jetzt zu diskntieen.

Me. sagte, daß diese de^
der Erstere von der

alle veewistizlen Gelder aus da Sorgfältigste

sich für MeEUiie intrresstrl hade.
Mr. Moreill, Vt? saglr, >r besüechlr, daß

die Ausstellung als einr inleenattonaie im
Fehlschlag sei, ader als eine nallonale wüite ste
ein Eisolg weide.

Mr. Frelinghupsen sagte, der Eongieß sollt
sich erkläre, wa re in Bezug aus dir AuSstei-

Mr. Sarganl führte an, daß da Oiiginal-
gesetz ausdrücklich ausspreche, daß den Ber.
Slaate keine Kosten au der Ausstellung r-

Der Auftrag des Mr. Eameeon, die Eenten-
uial-Bill auszunehmen, wnrde mit 28 gegen
23 Stimmen veiworsen.

Wie die Henen stimmlen, fintel d? Leser an
einr anderen Sttlle.

Drtihoert Menschen aus einer
schwimmenden Eisscholle aus

de MlchlßNli-Scr.
Vav i'tp. Mich., 23. grd. H,nie Mit-

lag traf hier dle Kunde rin, daß sich um S Uhr

ap, östlich von dem Leuchlthurme an dir

Mündung dr Flusse vom Ufer lostrennte.

Auf dleseo jihlschwimmenden Eisfelde tefan-
eu sich zur Zell nichl winlger als drelhundert
Fischer un che Gespanne Pferd, und

Schlitten. Die Männer sind zum Glück wobi

mit SchanlieS, Brennmaterial, Lebensmittel
und wollenen Decken veisehe. Als man ste
zuletzt sah, trieben ste mehrere Melle vom

Ufer enlseritt dei einem starke Südwestwinde
dem östliche User der Ba z.

l Sine späiere Depesche ° Sa, Sil beingl

och folgende Einzelheit,!:
Einem heule Abend on Ledwain, eingelan-

enen Belicht zufolge, ist e 58 Männern ge-

Innge,,lande, vrrlchle on andre Punl-
trn drsage, e seien <a 288 Männer der
Gefahr rntgangrn. Ran weiß sicher, daß zwei
Männer, H. I. Smith nnd John Pournin,
??anten find. Da Ei ist solid und drn 12
dl 28 Zoll dlck, so daß e nichl loicht zeedroche
wir.

Lmalc Neuigkeiten,
au-ast-r, V.

Donner lag. Mär, 5. 1874

iidolph vau, ein Schur ,

Professton. wodnbafl in liteiiouise, Laneaße,
E-untv, durchschnitt sich am letzlen onlaa
Hai von Otze, Ob.

Lille Ladwerg. -Bit einem Festiffei,
-eiche Pfr Feischev von Laokaster vor einige
Tagen seinen Freunde gab, trachle er Ladwerz
ans den Tisch, welche 58 Job all sein sei.
Den Geschmack hatte sie nalüelich eilorei.

lue neu Bank in Mar-.
Zu den dereii wehr de zahlreiche-, Banle
ist inMaiiirlia noch eine neue dazu grionimen.
eiche folgrnde Herie a> Bcamien eiwähll:

V-äst>'n--v. F. Hieftanb.
Vit'-Prastdiiil-Tnw,, Pott,lon.
E,l-,'ar,-,c. .M,Haffe,.

Eingesteckt.? Ensanna Joe,b enCc-
lnmdia, welch vor einigen lagen ans dl, An-
klage eehafiel war, die Mutter de adieu Km
de zu sein, da, im ..Golde H?s Heltt" ~
Lankastee letzihiu gifundeu wnete, hall, ein
Beehöe ,r einem Fei,deniichler, welcher sein,
Enlscheidung dahin adgad, daß gegeündeie Be-
weise ihrer Schuld vorhanden sei. Wegia,
Ermangelung on 51,588 Bürgschas,. wie,

ste nach der lail gesandt, wo ste elnc Beihor
,°> der Conel enlgeg-n stehl.

Kommen an den Galgen.?D,r lu
Manheim, Lankastee Eounlp eischeiuend "Leu-
Unol' Hai ig,sangen, die Namen seiner rück-
ständige Aionnenle zu erossenliichen, nnd
ha, an der Spitze tri Namenliste ta iidniß
eine Galgen placirl! Da hat' ,'schell,!

Auch wir teatstchtigeu im L-nse de näch-
ste Mona! einen deraeligen fang zu a-
-che. Wie habe deiell unsre Rechnung,
an eine Anzahl Röckstäntlge gischlckl, so daß
Keiner sagen kann, man hätte Ihn Ich, zuvor
davon in Kenntniß gesetzt,

Srierwerkstätte durch Feuer
zerstört.-Die Schrelneiweilftäne te He.
H - nr, L ° Bner an der Rocklan Straße
in Lanlaster, wurde am vorletzten Dienstag
gänzlich durch Flu, zerstört. Auch ler Store
de Hin. Sha. P.ieiS, in dissiu Näh, sich dl.
Weikstälte difand, war nahe dran, eingeäschiil
zu ?den, da dircll da Dach ia Brand ge-
ralhea war, , wuede ader dald wieder ge-
loscht. Da Feuer inistand durch Fuulin ei-
,o Ofen im zweite Tlcckwei er Werkstatt.
Der Perlust de Hin. LoZner ist etwa Ell 88.
zum Theil adee ?sichert. Heu. P,?
luft ist elwa 5188, adee ich v-rstcheel.

Erhöhung der Bierpreis. Ja
vielen Theilen de Lande hade die Bierbrauer
den Peel ihee Bi-ee ?bohl. IEhi?g
. B. von 5!8 auf 512.88 per Barrel! inBai-
liniore on 518 auf 51 >. Wahrscheinlich wie-

spiele folgen. E wirb behaupte, dle Hopsen
selen von 28 auf (8 Eent gestiegen, und Mal,
von 51.88 ans 52.25, wa den Brauer an diu
diShrrigen Pitts inen bedeutende eilufl
eimsachle. Im Durchlchuitt soll ,i, Bäiee
ZLB Blas Bier entHallen, diese zu 5 E,I
per Blas eriaufl, tettägi 518.88, als la
Profil on 58.88 a jedem Barrel. Hott me
un ader dle Wliihe, so llagen diese üd, schlech.
Ie und abgestandene Bier, de ste nicht veikai.
fen lönne, und doch dafür dezahle üstei-.

Nach unsrer Aiistcht ist gegenwäillg nichl dle
rechte Zeit, de Pitt de Biel zu erhöhen,
da schon der Teperenzsaatimu tele dazu

ohne auch noch elnen höheren Pitt für Blee
bezahle zu müsse. Intessen weiß ei seter
Geschäftsmann wo ?ihn der Schuh drückt";
und ahischeinlich wissen auch dle die Heuen
Brauer.

Gin schrecklicher Sturz.?Währr

Hotel, Eck brr West King und Peinz Straß

am Dache de Hole! befestigte Gerüst teeien

gang de Beschebenen erzählen konnle. Seine
Lage ist indessen eine sehe bedenlllche, ta es
linke Bein gebrochen, und der Schädel wi, ti

eilich soll er schlimm verletzt sein. Man hat

ist, so läßt sich al ein wahie Wuntee ansr-

nlchtS wußie,) enifiral haue. Nach den Iltzten
Nachrichten, soll der junge Mciuiion sich ans
dem Wege der Besserung befinden, wa sehr zu

Lehranstalten tn den deutschen
Eountie.?Hrn. Piof.Hoen von ?Nor-
maischulr zu Kutztovn, übersandte vor einigen

?deuischin ilounlle" genannt! Hr. Hoi

secher, baß in keinem Theile diese Lande die
Erziehung mit mehr gleiß und Achtung tifolgt
werde, al in tiese so oft verspotteten und rr-
höhnten deutschen Eountie, Dt Lehranstal-
ten befinden sich meistenlhiil in Lantast-r, Le-
high, Veit, Letanon, Notthamplo, Monlgo-

meep und Ehester Eountie. weiche östlich o

Bergen liege. Die Angabe ist de staltsti.
scheu Berichten vom Jahr 187 l und >872 eil

gianliia e Marshall llollegiu >2(

Mühlenberg to. I2
Andalusta to.
Libanon Balle, o. 117
kafapitte do. Al
Pfalz iPalalinale) de.

Lincoln d. >5B
Lehigh do. 11^
Urfinu do. >2B
Milleroille Normal Schul 7?
Kevstone do. o. 287
West Eheste' do. do. 288
Alentow Damen-Instttul. 8>
Herrnhuler Damen-Seminar, 2lt
Brool Hall do. do. 72
Oakland do. d. 7

Di alte Lehre dt befte.?
neralvllar de Ncwarter kalholischen Löuphos-
sprengel, Hochw. P. Dooue, wird von de
Temperenzler wülhen angegriffen Er er-
klärte nämlich bei Uebernahme er Präsident-
schaft er ?katholischen Staaw-Temperenz Ver-
einigung," er glaud an die alle Lehre de,

Kirche vom mäßigen Trinke, Dies erstän-
dige Erklärung hat die Wasseisäuser nd ge-
heim, SchnapPSlöff'i gewaltig gegen ihn ans.

Am 17. S-druar wurde der Möedee F.
. Eoan irr Concor, New-Hamestzlr, hing,

richtet. E' gestand, daß ? selae Rühr. Seor-
giana Looeein, und ein ai>ii Mädch -

mordet had.


